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Forschungsgemeinschaft
für Logistik e.V. (FGL)

17. Hamburger
Logistik-Kolloquium

Nachhaltigkeit in der Logistik

06. März 2008

Programmbeirat:

Prof. Dr. Thorsten Blecker
Prof. Dr.-Ing. Heike Flämig

Prof. Jens Froese
Prof. Dr.-Ing. Carsten Gertz

Prof. Dr. Heiner Hautau
Prof. Dr. Wolfgang Kersten
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PROGRAMM

Begrüßung und Einführung

09.00 Begrüßung
Prof. Dr. Ulrich Killat,
Vizepräsident Lehre der TU Hamburg-Harburg
Joachim Thomas, Vorstand der  FGL e.V.

09.15 Strategische Ziele in der europäischen
Makrologistik
Prof. Dr. Heiner Hautau,
Präsident der Deutschen Verkehrswissenschaft-
lichen Gesellschaft (DVWG),
Universität Hamburg

10.00 Trends in der Logistikoptimierung
Prof. Dr.-Ing. Günther Pawellek, TUHH

Logistikpreis Metropolregion Hamburg 2008
Preisverleihung für den FGL-Hochschulpreis

10.30 Fachgespräche im Foyer, Kaffeepause

Nachhaltigkeit in der Logistik

11.00 Nachhaltigkeit in der Logistik – Die neuen
Herausforderungen an das Management
Prof. Dr.-Ing. Heike Flämig, TUHH

11.30 Energieeffiziente Gestaltung weltweiter
Transportketten
Martin Staats,
UPM-Kymmene Sales GmbH, Hamburg

12.00 Nachhaltigkeit in der Handelslogistik
Stefan Dierks,
Tchibo GmbH, Hamburg

12.30 Mittagessen

Zum 17. Hamburger Logistik-Kolloquium

Die Logistikwirtschaft befasst sich zunehmend mit
der Erarbeitung von Konzepten zum Schutz der
Umwelt. Die zahlreichen Lösungsansätze reichen
von Investitionen in moderne Fuhrparks,
Verwendung regenerativer Kraftstoffe oder
Verkehrsverlagerung auf die Schiene bis hin zur
Optimierung logistikrelevanter Prozesse in Planung
und Betrieb. Obwohl von Logistikern schon immer
durchgeführt, bietet die Optimierung noch
erhebliche Potenziale, z.B. bessere Lade- und
Transport-einheitenbildung, höhere Auslastung der
Fracht-räume und Minimierung von Leerfahrten. Da
der Straßengüterverkehr den stärksten Anteil am
Anstieg der CO2-Emissionen im Verkehr seit 1990
verantwortet, kommt der Realisierung dieser
Potenziale folglich eine besondere Bedeutung zu.
Darüber hinaus bietet eine weitergehende
Optimierung auch finanzielle Anreize für
Unternehmen, da sie die Transportkosten erheblich
senken kann.

Ziel des Logistik-Kolloquiums ist es, diese neuen
Lösungen und Trends zur Optimierung in den
Gestaltungsbereichen der Lagerhaltung, des
Transports und der Auftragsabwicklung darzu-
stellen und zu diskutieren. Die Forschungs-
gemeinschaft für Logistik e.V. (FGL), Hamburg,
versteht sich seit ihrer Gründung im Jahr 1992 als
ein Netzwerk für anwendungsorientierte Gemein-
schaftsforschung, für den Aufbau von Methoden-
wissen und zum Erfahrungsaustausch über
innovative Praxisprojekte.

Allen Teilnehmern des 17. Hamburger Logistik-
Kolloquiums wünschen wir, dass sich die
vorgestellten Ideen, Lösungsansätze und For-
schungsergebnisse als interessante Anregungen
erweisen und nutzbringend Eingang in die Praxis
finden. Wir freuen uns auf ihre Teilnahme.

Joachim Thomas Peter Eggers
Vorsitzender des Vorsitzender des
Vorstandes wiss. Kuratoriums
der FGL e.V. der FGL e.V.

PROGRAMM

Methoden und Hilfsmittel

13.30 Wertstromanalyse zur Vermeidung von
Verschwendung
Dr. Miriam O'Shea, GfU Gesellschaft für
Unternehmenslogistik mbH, Hamburg

14.00 SIMLOG – Optimierung der Ersatzteildistribution
Dipl.-Ing. Axel Schönknecht, ILS Integrierte
Logistik-Systeme GmbH, Hamburg

14.30 Fachgespräche im Foyer, Kaffeepause

Aktuelle Verbundprojekte

15.00 INTRHAL – Innovative Transport- und
Hafenlogistik
Dr. Martin Makait, Vorstand der FGL e.V.

15.30 RFID in der Logistik – Pilotanwendungen in der
Lebensmittel- und Luftfahrtindustrie
Dipl.-Ing. Ingo Martens, ILS Integrierte Logistik-
Systeme GmbH, Hamburg
Dr.-Ing. Joachim Matthies,
Lufthansa Technik Logistik GmbH, Hamburg
Dipl.-Kfm., Dipl.-Chem. Uwe Wilckens,
Gewürzwerk Hermann Laue GmbH & Co. KG, Ahrensburg

Logistik in Forschung und Lehre

16.15 Vortrag Preisträger/in 2008 zum
Logistik-Preis der Metropolregion Hamburg

16.30 Kühne School of Logistics and Management –
Neues Stiftungskonzept zur Logistikforschung
und Lehre
Prof. Dr. Wolfgang Kersten, KSL / TUHH

Abschlussdiskussion

17.00 Ende des Kolloquiums

17.15 Mitgliederversammlung der FGL e.V.



LAGEPLANORGANISATORISCHE HINWEISE

VERANSTALTER

Technische Universität Hamburg-Harburg
zusammen mit der
Forschungsgemeinschaft für Logistik e.V.,
Hamburg

 WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. Dr.-Ing. Günther Pawellek
Arbeitsgebiet Technische Logistik
Technische Universität Hamburg-Harburg
Schwarzenbergstraße  95
21073 Hamburg
Telefon: 040 / 42878-3699
Telefax: 040 / 42878-2508
E-Mail: logistik@tu-harburg.de

ORGANISATION

TuTech Innovation GmbH
Harburger Schloßstraße 6-12
21079 Hamburg
Telefon: 040 / 76629-6554
Telefax: 040 / 76629-6559
E-Mail: info@tutech.de

TERMIN 06. März 2008

TAGUNGSORT

TuTech Innovation GmbH
Harburger Schloßstraße 6-12
21079 Hamburg

TAGUNGSBÜRO / REGISTRATION

Ort: TuTech Innovation GmbH

Öffnungszeiten: 08.30 - 17.00 Uhr
(am Tag der Veranstaltung)

TEILNEHMERGEBÜHREN

Teilnehmer: 300.- EURO (zzgl. 19% MwSt.)
FGL-Mitglieder: 250.- EURO (zzgl. 19% MwSt.)
Studenten: Anmeldung erwünscht, kostenfrei

(Immatrikulationsbescheinigung)

In den Teilnehmergebühren sind enthalten:
Tagungsunterlagen, Mittagessen, Erfrischungsgetränke.

BEZAHLUNG

Überweisungen werden erbeten nach Erhalt der Teil-
nahmebestätigung und Rechnung.

ANMELDUNG

Die Anmeldung zum Kolloquium erfolgt über das an-
hängende Anmeldeformular per Brief oder Fax  an die
TuTech Innovation GmbH, Harburger Schloßstraße 6-
12, 21079 Hamburg. Es können nur schriftliche Anmel-
dungen berücksichtigt werden. Die bis zum 03.03.2008
angemeldeten Teilnehmer werden in ein  Teilnehmer-
verzeichnis aufgenommen.

ABMELDUNG

Es wird eine Bearbeitungsgebühr von 25% der Teil-
nehmergebühr in Rechnung gestellt. Die Abmeldung
muss bis zum 03.03.2008 vorliegen, andernfalls wird
die volle Teilnehmergebühr erhoben.

ANREISE

Sie erreichen den Veranstaltungsort per Auto über die
BAB-Anschlüsse A1 (Anschluss Harburg) und A7
(Anschluss Heimfeld), per DB über den IC/ICE-Bahnhof
HH-Harburg, per HVV über die Linie S3 (HH-Hbf. -
Neugraben-Stade) Station Harburg-Rathaus.

PARKPLÄTZE

Es bestehen leider nur begrenzte Parkmöglichkeiten
im Umfeld des Veranstaltungsortes.

TuTech Innovation GmbH

von A7 von A1

Bahnhof Harburg


